
Vom î4ten Apnl 1809. 3*7

s) In der Slisabether«Straße in Nr. 204. die erste Etage ohne Mendels, besteht au- 4 Stu
ben und Kammern, Keller und Holzstall, wie auch auch Mitgebrauch des Waschhauses mrd
Aaiten-W^ss"- auf dem Hmrerhofe, für eine stille Haushaltung auf Johanni, und kan» An

fangs Julii bezogen werden.
 4) Zn der obersten Jacobs-Straße bev Hr. Sismaun ein Logis r Treppen hoch vorneheraus,

und kann auf Johanni bezogen werden.
Z) Am Eck der untersten Johannisstraße Nr. 77Z. Anfang- May ein Logis mit Meubels, de,

stehend in r Stuben welche durch ein Cadiner in Verbindung stehen, vorneheraus, sodan«
einer geräumigen Kammer, Küche, verjchloffenen Keller und Holzstall.

6) Sine tapezirte Stube mitMeubels im ersten Stock m der Hohenthor-StraßeNr. 487. bey«

Kaufmann Johannes Ruhl, sogleich.
7) Eine kleine Stube m:t Meubels im Eanton der Oberstadt in einer gelegrneu Straße, mit

Anfang des Monat- M&lt;Y.
8 ) In der obersten Johannis Straße in Nr. 320. ein -ogi- mit Meubels, sogleich.
9) Ern LogiS mit Meubels, besteht aus Stube, Kammer und Küche, in der Martini-Straße

N*. 67. r Treppen hoch vom 8ten May an. Drey Treppen hoch in dem nemlichen Hause

ist sich deshalb ,u melden.
 10) Bey J.S. M. Bensa in der Holländischen Straße Nr. 556. zwey tapezirte Stuben, ei«

Salon und eine Kammer mit Meubels. einzeln ober beysammen soaleich.
Clier I.S N. Bensa rue de Hollande Nr. 556. ü louer deux appaitcments tappisse's, un Salon

et une chambre , garnis, separesou ensenible. &lt; &gt;

11) A la Place Charles Nr. 72. une chambre gamieetune p.our dorocstique, dafis Ia meme xuai~

son une ecurie a louer.

 12) In der obersten Petristraße in Nr. 29z. eine Stube und Kammer mit Meubels für einen

ledigen Herrn, sogleich.
13) In der Jehanmsstraße Nr. 752. ein LogkS mit Meubels, bestehend auS Stube, Kammer

und Küche, "sogleich. '

14) Am Gouvernements-Platz Nr. 117. 2 Treppen hoch eine Stube nebst Garderobe mit Men

del-, soglerch.
1t) In der Napoleonshdher-Allee am Rondrel Nr. eog. die ganze belEtage, bestehend aus ei

 nem Saal, mehrerv Stuben und Kammern, nebst Küche, Keller und Boden, und auf dem
Hauserden z Zimmer mit Küche, sogleich. ' '

16) In der obersten Jobannesstraße in Nr. 3'9. in der chelEtaze eine tapezirte Stube und Al,
koven mit Meubels, sogleich.

17) Zn einer H ,up straßr ein Zimmer vornheraus 2 Treppen hoch mit den erforderlichen Men
dels. für einen einzelnen Herrn monat-weise.

 18) In einer gangbaren Straße im Eanton der Oberstadt ein Logis, bestehend,n der belEtage,
 aus einem schönen grosen Salon, daran stosendeu Cabinet, daran stosender Antichambre, da»
rau stosender Wohnstube, auch Bedienten. Stube und Vorzimmer, hierbey Stallung für 3
Pferde und Chaisen. Remise, hierbey kann auch auf Verlangen die 2te Etage, welche der

ersten ungefähr ähalich ist, gegeben werden.
Dans une rue du Canton de la haute ville un logement consistant dans la première Etage,

 en un vaste salon y touchant un Cabinet, Antichambre ce encore un Appartement, chambre de

 Domestiques, plusieurs autres pièces et Ecurie pour trois chevaux et Remise pour voiture, on

pnurait y louer aussi le second étage qui est a peu près comme le premier.

19) Jm Amelungschen Hause am KdmgSplatz die 2te Etage, bestehend in einem Saal, 2 Stu,
ben, einem Cabrntt, r Kammern, Küche, Keller und Holzstall vom lten May an. Nä«

bere Nachricht ist in der sttn Etage des Hause- Nr. 36. in der Frankfurter - Straße zu er-

halten. 68' -0)


